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  1 Open-Air-Kino 
  2 Stadthalle 
  3 Kinowerkstatt 
  4 Regina Kino 
  5 Bahnhof St. Ingbert 
  6 Rendezvous-Platz  
     (Busbahnhof) 
  7 Fußgängerzone 
  8 Die Schmidd  
     (Festivalclub) 
  9 Mattenlager 
10 Festivalbüro

HERZLICH 
WILLKOMMEN 
Liebe Freund·innen des Bundesfestivals junger Film,  
liebe Neugierige,

wir laden Sie 2026 herzlich nach St. Ingbert ein, um mit uns die besten 
kurzen Filme des Jahres zu entdecken. Filme, die kreativ sind und 
sich keiner Norm unterwerfen. Unter dem Motto „Out of the Box“ 
zeigen wir vom 11.–14. Juni die aktuellen Kurzfilmhighlights aus dem 
deutschsprachigen Raum.

Unsere jungen Filmschaffenden überraschen jedes Jahr mit innovativen 
Ansätzen und mutigen Perspektiven. Mit Filmen, die Ecken und Kanten 
haben oder unbequem sind. Fernab von ausgetretenen Pfaden suchen 
die Nachwuchsregisseur·innen eigene Zugänge zum Filmema-
chen – sowohl auf inhaltlicher als auch auf formaler Ebene. 

Als größtes Kurzfilmfestival für den deutschsprachigen Nachwuchs 
bieten wir all jenen eine Bühne, die bereit sind, eigene Wege zu gehen 
und neue Sichtweisen anzunehmen. 

Lassen auch Sie sich von den Filmen und Geschichten berühren und 
herausfordern, und entdecken Sie mit uns vom 11. bis 14. Juni die 
außergewöhnlichsten Kurzfilme des Jahres.

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen  
out of the box zu denken!

Fabian Roschy 
Organisatorischer Leiter

Jörn Michaely  
Künstlerischer Leiter

Die Peter und Luise Hager-Stiftung 
wünscht gute Projektion!



PROF. DR. ULLI MEYER
Oberbürgermeister der Mittelstadt St. Ingbert

Liebe Filmfreundinnen und Filmfreunde, 
sehr geehrte Gäste, liebe Mitwirkende, 

es ist mir eine große Freude, Sie zum Bundesfestival junger 
Film vom 11. bis 14. Juni 2026 hier in St. Ingbert herzlich 
willkommen zu heißen. 

Unter dem diesjährigen Motto „Out of the Box“ lädt das 
Festival dazu ein, gewohnte Denkmuster zu verlassen, neue 
Perspektiven einzunehmen und kreative Grenzen zu über-
schreiten. Genau darin liegt die besondere Stärke des jungen Films: Mutig, 
experimentierfreudig und voller frischer Ideen, spiegelt er die Themen und 
Fragen einer neuen Generation wider. 

Das Bundesfestival junger Film hat sich in den vergangenen Jahren zu einem 
kulturellen Leuchtturm entwickelt, der weit über die Region hinaus strahlt. 
Es bringt junge Talente, Filmschaffende und ein begeistertes Publikum 
zusammen und schafft einen Raum für Austausch, Inspiration und Be-
gegnung. Für unsere Stadt ist es eine große Ehre und zugleich eine wunderbare 
Gelegenheit, sich als lebendiger Ort der Kultur und Kreativität zu 
präsentieren. 

Mein besonderer Dank gilt den Organisatorinnen und Organisatoren, den 
vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern sowie allen Unterstützenden 
und Förderern, die mit großem Engagement dieses Festival zum nunmehr 
9. Mal möglich machen. Ohne ihren Einsatz wäre eine Veranstaltung dieser 
Qualität nicht denkbar. 

Ich wünsche allen Besucherinnen und Besuchern eindrucksvolle Filmerleb-
nisse, spannende Gespräche und unvergessliche Tage in St. Ingbert. Lassen 
Sie sich inspirieren – und denken Sie „Out of the Box“. 

Herzlich willkommen!  

Prof. Dr. Ulli Meyer 
Oberbürgermeister der Mittelstadt St. Ingbert

ANKE REHLINGER
Ministerpräsidentin des Saarlandes

Liebe Kinofans, liebe Filmschaffende!

Bereits zum neunten Mal findet das Bundesfestival junger 
Film in St. Ingbert statt. Unter dem Motto „Out of the Box“ 
setzen die Festivalmacher in diesem Jahr ein Zeichen 
für kreative Freiheit und neue Wege. 

Das Festival ist längst zu einem kleinen Juwel für den 
Filmstandort Saarland geworden. Die gezielte Förderung 
neuer Talente schafft wichtige Perspektiven und bringt 
neue und ungewöhnliche Geschichten und Bilder auf die 
Leinwand. Das inspiriert nicht nur Zuschauerinnen und 
Zuschauer, sondern auch etablierte Filmemacher! Deshalb 
ist das Bundesfestival auch zur bunten Plattform für 
Networking und Austausch geworden – zwischen Pub-
likum, Filmschaffenden und Jury gleichermaßen! 

Auf alle wartet ein schier grenzenloses Programm: Über 
40 Produktionen laden das Publikum dazu ein, in andere 
Welten einzutauchen, fremde Menschen kennenzulernen 
und spannende Geschichten zu erleben. 

Meine herzlichen Glückwünsche und mein Dank gehen 
an das engagierte Team des Bundesfestivals junger Film 
und alle, die dieses Festival mit viel Freude und Herzblut 
unterstützen. Ich bin sicher, das Festival wird auch in 
diesem Jahr für alle wieder ein voller Erfolg – ob vor oder 
hinter der Kinoleinwand.

Viel Vergnügen wünscht

 
Anke Rehlinger 
Ministerpräsidentin des Saarlandes



TICKETS
Einzelticket: 	 7 Euro	 ermäßigt*: 5 Euro 
für einen Filmblock

3 Tickets:	 18 Euro	 ermäßigt*: 13 Euro 
für eine Person

Preisverleihung:	 10 Euro	 ermäßigt*: 8 Euro 
& ausgewählte Siegerfilme

Festivalpass: 	 75 Euro	 ermäßigt*: 55 Euro 
alle Filmblöcke inkl. Preisverleihung

Kinder bis 12 Jahre:	 Eintritt frei	

Tickets gibt es an allen Reservix-Vorverkaufsstellen,  
online unter junger-film.de und an der Infotheke des Festivals.	 

 
Öffnungszeiten Infotheke: 
Do, 11.06.: 14 – 22 Uhr 
Fr, 12.06.:     9 – 20 Uhr 
Sa, 13.06.:    9 – 18 Uhr

Bitte beachten Sie die FSK-Freigaben 
der einzelnen Filme sowie die Inhalts-
hinweise zu den Filmblöcken.

Spätester Einlass ist 10 Minuten vor 
Veranstaltungsbeginn. Danach kann 
keine Sitzplatzgarantie mehr gewähr-
leistet werden.

Wir empfehlen, zu den Open-Air-Veran-
staltungen warme Kleidung mitzubrin-
gen – auch im Sommer kann es am 
Abend recht kühl werden.

*Für Mitglieder des Vereins junger Film e. V., Schüler·innen, Studierende, 
Auszubildende, Arbeitslose, Bürgergeld-Empfänger·innen, Schwerbehin-
derte und Rentner·innen. Bitte Ausweis vorzeigen.

ORNELLA SPALLEK
Ursapharm Engagement

Liebe Besucherinnen und Besucher, 
liebe Filmschaffende, 

Das diesjährige Motto „Out of the Box“ steht für Mut, Kreativität 
und den Willen, gewohnte Muster zu hinterfragen. Es erinnert 
uns daran, dass Fortschritt oft dort beginnt, wo Menschen den 
vertrauten Rahmen verlassen: in der Kunst, in der Forschung 
und nicht zuletzt im Miteinander. Filme können diese Bewegung 
auf einzigartige Weise sichtbar machen. Sie erzählen von neuen 
Blickwinkeln, von unbequemen Fragen und von Ideen, die erst 
dann Wirkung entfalten, wenn man bereit ist, anders zu 
denken. 

Als Partner freuen wir uns, ein Festival zu begleiten, das genau 
diesen Anspruch lebt: Offenheit zu fördern, Talente sichtbar zu 
machen und den kulturellen Dialog zu stärken.  

Unser Dank gilt allen, die dieses Festival möglich machen: den 
Organisatorinnen und Organisatoren, den Filmschaffenden, 
den Partnern sowie Ihnen, dem Publikum.  

Ich wünsche Ihnen inspirierende Festivaltage, eindrucksvolle 
filmische Entdeckungen und viele Momente, die im besten 
Sinne „out of the box“ sind. 

Herzlichst, 

Ornella Spallek 
Ursapharm Engagement



OPEN-AIR
Festivalmeile

Von Donnerstag bis Samstag sorgen 
regionale Anbieter auf der Festivalmeile 
um den St. Ingberter Marktplatz für euer 

leibliches Wohl. Ab 17 Uhr gibt es 
Popcorn, Waffeln, Rostwurst, Pommes, 

afrikanische Eintöpfe und 
neapolitanische Pizza.

Open-Air-Programm
Donnerstag 
19:00 	 Filmblock 1 „Jeder trägt sein Päckchen“ 
21:00	 Filmblock 2 „Verschachtelt“ 
23:00	 junger Clip – Der Musikvideowettbewerb

Freitag 
19:00	 Filmblock 5 „Ausgebüxt“ 
21:00	 Filmblock 6 „Ruhe im Karton“ 
23:00	 Wettbewerb der schrägen Filme

Samstag 
19:30	 Preisverleihung 
	 im Anschluss: Ausgewählte Siegerfilme

25.—31.01.2027

Das Filmfestival Max Ophüls Preis  
ist das wichtigste Festival für den 

deutschsprachigen Talentfilm. 

Jährlich in  
Saarbrücken

Einreichfrist Wettbewerbe:  
15. Juli–31. Oktober 2026  
Einreichfrist Nebenreihen:  
15. Juli–30. September 2026   
www.ffmop.de

Alles zum Pass-  
und Ticketverkauf  

gibt es ab  
Dezember 2026  

online.

Bleib immer  
auf dem  

Laufenden:

Anz_Schüren_105x148.qxp_Layout 1  27.03.26  14:00  Seite 1



Jeder trägt sein Päckchen

Hürden und Schwierigkeiten gehören zum Leben dazu. 
Die Figuren in unserem Eröffnungsfilmblock lassen 
sich durch ihre Schicksalsschläge nicht unterkriegen, 
sondern suchen kreative Auswege.

Verschachtelt

Manche Dinge glaubt man auf 
den ersten Blick zu durchschauen. 
Aber vielleicht sind Menschen vielschichtiger als 
wir denken, und Situationen auf komplexe Weise 
miteinander verknüpft und verbunden?

  Do, 11.06.2026

 Open-Air-Kino

 FSK: 12

 19:00 Uhr

  76 Minuten

Talk: Fr, 13 Uhr

  Do, 11.06.2026

  Open-Air-Kino

 FSK: 16

 21:00 Uhr

  79 Minuten

Talk: Fr, 14:30 Uhr
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Non-Lieux  
16 Min. | R: Marius Schwingel,   
Adrian Sagolla, Diana Westphal

Drachenfangen  
8 Min. | R: Anna Niebert

Baby, it’s cold outside  
27 Min. | R: Jannik WeißeAlte weiße Tischtennisbälle  

25 Min. | R: Kira Held

Armer weißer Kater 
7 Min. | R: Emily Ufken

Trance 
22 Min. | R: Jona Schloßer

Demontage 
30 Min. | R: Leonard Mann Ansichten eines Softbois  

zum Thema: Sexarbeit 
6 Min. | R: Nicolas Sidiropulos, 
Richard Barthel

Nullsummenspiel 
14 Min. | R: Philip Müller,  
Pina Beres



Unboxing

Aus Vorurteilen schält sich die Wahrheit heraus, vertraute 
Strukturen entpuppen sich als trügerisch, und unterdrück-
te Gefühle kommen an die Oberfläche. Was wohl beim 
Auspacken sonst noch alles zum Vorschein kommt?

Black Box

Immer wieder müssen wir im Leben 
Entscheidungen treffen, ohne zu wissen, was 
auf der anderen Seite auf uns wartet. Sollen wir 
gehen oder bleiben? Folgen wir den Generationen 
vor uns? Wem vertrauen wir?

  Fr, 12.06.2026

 Regina Kino

 FSK: 12

 13:00 Uhr

  74 Minuten

Talk: Fr, 16 Uhr

  Fr, 12.06.2026

  Regina Kino

 FSK: 16

 16:00 Uhr

  78 Minuten

Talk: Sa, 10:30 Uhr
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Vom bösen Blick 
29 Min. | R: Yann Rehberg 

Der Boden unter den Füßen 
5 Min. | R: Nils Castner 

Treibgut 
10 Min. | R: Emma Gatena

Magos Punks 
30 Min. | R: Luca-Els Mauritz

Exponat 
21 Min. | R: Lars Bürmann

Wunschkinder 
7 Min. | R: Hannah Wolny

Das Haus des Vaters 
21 Min. | R: Johee Oh

Still February 
10 Min. | R: Anya Ryzhkova

Majini 
19 Min. | R: Joshua Neubert, 
Victor Muhagachi



Ausgebüxt

Die Figuren in diesem Block sind gefangen – in zu 
starker Loyalität, blockierender Harmoniesucht, 
verstaubten Konventionen und lähmendem Leistungs-
druck. Werden sie es schaffen, auszubrechen?

Büchsen 
12 Min. | R: Janina Lutter

Out of sync 
24 Min. | R: Adam Baroud

Engine of love 
23 Min. | R: Mira-Belle Rose Bryld

Die Leute gucken schon 
23 Min. | R: Jakob Müller Bouhlou

Ruhe im Karton

Zum Ende des Kurzfilmwettbewerbs kehrt ins 
Leben der Filmfiguren wieder Ruhe ein. Nachdem 
Herausforderungen, Streitereien und Misstrauen 
überwunden sind, finden die Protagonist·innen zu sich 
selbst und ihren Überzeugungen zurück.

Für die Blumen 
7 Min. | R: Vito Spiekermann

The Sons of Ilir 
25 Min. | R: Robert Deçani

Gefallen 
9 Min. | R: Sumit

Petrichor 
30 Min. | R: Finn Fiege, 
Michael Kitzhöfer

Out of the Blue 
8 Min. | R: Kevin Koch

  Fr, 12.06.2026

 Open-Air-Kino

 FSK: 12

 19:00 Uhr

  82 Minuten

Talk: Sa, 13 Uhr

  Fr, 12.06.2026

  Open-Air-Kino

 FSK: 12

 21:00 Uhr

  79 Minuten

Talk: Sa, 14:30 Uhr

FI
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B
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JUNGER
CLIP
Der Musikvideowettbewerb

Musikvideos sind experimentell und setzen an der Schnittstelle 
zwischen Film, Musik, Kunst und Tanz neue Trends. Wir widmen 
diesem besonderen Genre einen eigenen Wettbewerb. 

	‣ Stima Holmquist – Try | R: Béla Can Leon
	‣ Grainy days – Fleece | R: Laura Heller
	‣ Sebastian der Saubere & Urbannino – USP 

R: Alexandra Sieber, Aaron Kilian
	‣ Ducky T. – Primetime | R: Katharina Alt, Jakob Wehner
	‣ Stina Holmquist – Keep My Head Underwater | R: Béla Can Leon
	‣ Jonathan Binhack – How to live forever | R: Cosmea Spelleken
	‣ Orange Soda – Going Crazy | R: Milena Kaltenbach

An die Kamera, fertig, los! In unserem Newcomerwettbewerb präsentie-
ren wir ausgewählte Filme von jungen kreativen Köpfen bis 21 Jahren. 
Der beste Beitrag gewinnt einen Preis. 

	⁕ Weniger ist mehr | 11 Min. | R: Jasper Vattrodt, Frieda Müller
	⁕ Im Auge des Betrachters | 5 MIn. | R: Amechi Oji
	⁕ Schattenwolf | 16 Min. | R: Felix Lange
	⁕ Zweisamkeit | 3 Min. | R: Linus Oswald
	⁕ Birding | 25 Min. | R: Yannick Horn

NEWCOMER- 
WETTBEWERB
Für Regisseur·innen bis 21 Jahre

  Do, 11.06.2026

 23:00 Uhr

 Open-Air-Kino

  27 Minuten

 FSK: 16   Fr, 12.06.2026

 11:00 Uhr

 Regina Kino

  60 Minuten

 FSK: 12
Eintritt frei



•	 Vater unser | A: Christina Reuter
•	 Drei Blumen | A: Finn Fiege, Taisiia Tsykolanova
•	 Boy Juice | A: Naeem Laith Wahid Callisto Salifu
•	 Schattenkinder | A: Jona Schloßer, Amar Mehmedovic
•	 Beyond the Bushes | A: Johee Oh
•	 Die Hexensteinbande | A: Anna Lena Höhne, Jennifer Nedlin
•	 Die letzte Frau | A: Luca Knoetig

  Sa, 13.06.2026

 13:00 Uhr

 Festivallounge

JUNGER
PITCH
Der Stoffentwicklungswettbewerb

Wir zeigen eine Auswahl der schrägsten Filme des Jahres: 
Freuen Sie sich auf skurrile Gestalten, kuriose Welten und 
eine gehörige Portion Selbstironie.  

•	 Frog and Fly Film | 7 Min. | R: Felix Weller, Tara Thomson
•	 Der Knochenmann | 15 MIn. | R: Mel Robin Durdevic
•	 Teenies auf Parkplatz | 6 Min. | R: Colette Callec
•	 Watch: Yourselves | 19 Min. | R: Franziskus Bries
•	 Die Praxis | 8 Min. | R: Hans Höpfner, Clara Lange
•	 Full Metal Pizza | 16 Min. | R: Johannes Küchler

WETTBEWERB 
DER SCHRÄGEN 
FILME

  Fr, 12.06.2026

 23:00 Uhr

 Open-Air-Kino

  71 Minuten

 FSK: 16

Eintritt frei

Jeder Film beginnt mit einer guten 
Idee. Beim jungen Pitch stellen Nach-
wuchsautor·innen ihre Drehbuchkon-
zepte vor und versuchen, die Fachjury 
von ihrem Projekt zu überzeugen.



  Sa, 13.06.2026

 13:00 Uhr

 Kinowerkstatt

  Sa, 13.06.2026

 16:00 Uhr

 Kinowerkstatt

  67 Minuten

 FSK: 16

Sinkflug 
11 Min. | R: Hoàng Quỳnh Nguyễn

Flachdach 
9 Min. | R: Maja Lindner

GASTPROGRAMM 
ESTHER-BEJARANO-
PREIS

Erstmals ist der Esther-Bejarano-Preis 
beim Bundesfestival junger Film zu Gast. 
Der Preis richtet sich an saarländische 
Schüler·innen sowie junge Menschen mit 
Saarlandbezug bis 22 Jahre. Eingereicht 
werden dürfen Filme von maximal 8 
Minuten Länge, die ein Zeichen setzen für 
Demokratie, Toleranz und Mitmenschlich-
keit. Sie zeigen Flagge gegen Rassismus, 
Antisemitismus, Fremdenfeindlichkeit und 
Intoleranz.

Im Rahmen des Bundesfestivals junger 
Film werden die besten Einreichungen 
präsentiert und mit einem Preis 
ausgezeichnet. 

Der Preis wird gestiftet von der Arbeits-
kammer des Saarlandes und organisiert 
von StartHub, der Jugendplattform der 
Arbeitskammer. 

GASTPROGRAMM  
FILMFESTIVAL  
MAX OPHÜLS PREIS 
Sprachlos
Das renommierte Filmfestival Max Ophüls Preis aus Saarbrücken zeigt 
im Rahmen einer Festivalkooperation fünf Beiträge aus seinem dies-
jährigen Kurzfilmprogramm.

Leise gehst du vor mir her 
16 Min. | R: Janick Entremont

Liebesbesuch 
20 Min. | R: Ada Philine Stappenbeck

Rike 
11 Min. | R: Sophia Schachtner

Eintritt frei



ANZEIGE OPUS

6 Ausgaben / Jahr
für nur 45.-.  
Dazu kommt die 
OPUS Card mit 
interessanten 
Vergünstigungen.

www.opus-kulturmagazin.de/abonnieren

Im Kulturmagazin OPUS finden Sie  
Berichte und Kritiken zu Filmen & Festivals  
und aktuelle Veranstaltungstipps

Von Astrid Möslinger 
Jedes Jahr im Frühling verwandelt sich das Heidelberger 
Stadttheater in ein Labor für neue Tendenzen. Neben Gast-
spielen aus dem deutschsprachigen Raum und einem Gast-
land – dieses Mal China – präsentiert der Stückemarkt noch 
nicht uraufgeführte Stücke in szenischen Lesungen und 
prämiert die besten. Im letzten Jahr hat das Künstlerkollek-
tiv Frankfurter Hauptschule mit „2 x 241 Titel doppelt so gut 
wie Martin Kippenberger“ den Autor*innenpreis gewonnen. 
Zum Auftakt des diesjährigen Festivals wird dieser Text ur-
aufgeführt. 
Wer sich dabei einen klassischen Theaterabend mit einer 
auf einen Höhepunkt zusteuernden Handlung und konkre-
ten Charakteren erhofft, wird vermutlich enttäuscht. Die 
Frankfurter Hauptschule, eine 20-köpfige Kunstaktions-
gruppe, die in und rund um die Städelschule gegründet wur-
de, verzichtet auf eine Dramaturgie im herkömmlichen Sinn 
und auch auf Figuren. Das Stück ist eine Titelliste, eine Ta-
belle mit zwei Spalten – in der einen der Text, der gespro-
chen wird, und in der anderen Statements und Kommentare 
zum Projizieren. Zitiert oder semantisch umgesetzt werden 
Titel von Büchern und Kunstwerken, Versatzstücke aus be-
kannten Dramen, steile Thesen und Stammtischmeinun-
gen, aber auch frei erfundener Nonsens ist dabei. Gleich 
am Anfang heißt es zum Beispiel „Stalingrad, ein Wintermär-
chen“ oder in Anlehnung an Baudelaires Skandal-Gedicht-
band „Die Blumen des Bösen“ parodistisch „Die Blumen des 
Blöden“ und ebenfalls: „Wenn man die Bibel vorwärts liest, 
kann man satanische Botschaften hören.“Aus den so gesampelten Aussagen ergibt sich ein böse fun-

kelndes Gesellschaftskaleidoskop. Die insgesamt 482 Titel 
lassen sich zu Themenclustern wie Rechtsruck, Sexismus, 
Rassismus und Antisemitismus verdichten. „Das geschieht 
in einer sehr fragmentarischen Form, in der man auch die 
Rolle der Sprache hinterfragen kann“, sagt Dramaturg Paul 
Berg. Die Statements haben oft den Charakter von Memes 
und Tweets. 
Ursprünglich bezieht sich der Text, wie der Titel besagt, auf 
ein Projekt von Martin Kippenberger. Der 1997 verstorbe-
ne Maler, Installations- und Performancekünstler veröffent-
lichte 1986 einen schmalen Band. Darin schlägt er Titel für 
Kunstwerke vor, die sich Künstler ausleihen können. „Es gibt 
nur noch 500 Exemplare davon, die heute hoch gehandelt 
werden. Man zahlt fast 1000 Euro“, versichert Berg. Insze-
nieren wird den Text FX Mayr, für den es nach dem Regiestu-
dium in Zürich schnell voran ging. Der Österreicher wird von 
vielen großen Theatern engagiert und war als bester Nach-
wuchsregisseur für den Nestroy-Preis nominiert.Das Musiktheater startet mit einem Musical beschwingt 
in den Frühling. Der Titelsong ist ein Ohrwurm, den jeder 
kennt: „Singinʼ in the Rain“. Bekannt ist vor allem die Verfil-
mung von 1952, in der Gene Kelly das schlechte Wetter ein-
fach wegsteppt. In seiner berühmtesten Rolle verband er 
tänzerische Perfektion mit Gesangseinlagen. Darüber hi-
naus hat der Hollywood-Unterhaltungsschlager auch eine 
glaubhafte Story. In Heidelberg inszeniert Andrea Schwal-
bach den Klassiker. theaterheidelberg.deHeidelberger Stückemarkt: 25.4. bis 4.5. Singin’ in the Rain, Premiere: 28.3., 19:30 Uhr  Tipp „Mephisto“ nach Klaus Mann, Premiere: 12.4., 19:30 Uhr
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Theater der Stadt Heidelberg 

EIN TEXTEIN TEXT  WIE EIN FÜLLHORN AUS MEMES UND TWEETS 
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Wir haben aber noch viel mehr zu bieten, 
aus allen Sparten der Kultur der Großregion.

Untitled-2   1Untitled-2   1 24.04.26   16:1024.04.26   16:10

In Kooperation mit dem Saarländischen Rundfunk zeigen 
wir ausgewählte Kinderkurzfilme aus ganz Europa. Beste 
Unterhaltung für die ganze Familie! 

•	 Polly, Peigi und die Gang | 15 Min. | R: Parker Dawes
•	 Beerdigung für ein Schaf | 15 Min. 

R: Jack Desmond, Cian Desmond
•	 Glitch, meine Freundin aus einer anderen Dimension 

15 Min. | R: Bonnie Dempsey
•	 Club der bunten Ratten | 15 Min. | R: Pina Beres

  So, 14.06.2026

 15:00 Uhr

 Kinowerkstatt

  60 Minuten

 ab 6 Jahren

SR FAMILIEN-
FILMBLOCK 
Kinderkurzfilme für die Jüngsten



FILMTALKS

Jetzt wird gefeiert! Nach der Preisverleihung 
laden wir in die Schmidd zur After-Show-
Party ein. 

Das Highlight des Festivals: Wenn die Jurys 
ihre Preisträger·innen bekannt geben und der 
begehrte Filmreif-Pokal übergeben wird. 

Direkt im Anschluss an die feierliche Preis-
verleihung präsentieren wir eine Auswahl der 
frisch gekürten Kurzfilme. 

Das Beste kommt zum Schluss: Zum Ab-
schluss des Festivals zeigen wir Kurzfilme, 
die am Vorabend mit einem Preis ausge-
zeichnet wurden. 

Freitag 
13:00 Uhr	 Talk zu Filmblock 1 
14:30 Uhr	 Talk zu Filmblock 2 
16:00 Uhr 	 Talk zu Filmblock 3

 Die Schmidd

Samstag 
10:30 Uhr	 Talk zu Filmblock 4 
13:00 Uhr	 Talk zu Filmblock 5 
14:30 Uhr	 Talk zu Filmblock 6 

Zu allen Beiträgen in unserem Kurzfilmwettbewerb gibt es einen beglei-
tenden Filmtalk. Dabei werden die einzelnen Filmteams zu ihren Filmen 
interviewt. Das Gespräch wird vom Saarländischen Rundfunk aufge-
zeichnet und später auf unserem Youtube-Kanal veröffentlicht. 

PREISVERLEIHUNG 
& AUSGEWÄHLTE 
SIEGERFILME

SIEGERFILM-
MATINÉE

  Sa, 13.06.2026

 19:30 Uhr

 Open-Air-Kino

  Sa, 13.06.2026

 22:00 Uhr

 Die Schmidd

  So, 14.06.2026

 11:00 Uhr

 Kinowerkstatt

AFTER-SHOW-
PARTY



In unserem Branchenprogramm junger Film next level präsentieren wir 
spannende Veranstaltungen, bei denen sich die jungen Filmschaffenden 
miteinander vernetzen, aktuelle Trends diskutieren und von etablierten 
Expert·innen lernen können. Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
Freitag, 12.06., 18:00 Uhr 
Empfang der Film Commission Saarland* 

Samstag, 13.06., 11:00 Uhr 
SR KURZES KINDER KINO 
Der Stoffentwicklungswettbewerb für Kinderfilme   

Samstag, 13.06., 14:00 Uhr 
Unboxing Pandora – Geschichten, die Grenzen  
sprengen. Workshop mit Eileen Byrne* 
Präsentiert vom Filmfestival Max Ophüls Preis  

Samstag, 13.06., 16:00 Uhr 
Talk mit Katharina Thalbach 

 Stadthalle St. Ingbert 
 
*Teilnahme nur für akkreditierte Filmschaffende

JUNGER FILM 
NEXT LEVEL

Zukunft im Blick.
Manches wirkt echt. Ist es aber nicht. Und dann gibt es die 

Momente, die bleiben. Weil sie verbinden. Momente, aus denen 

Zukunft entsteht. Die unterstützen wir. 

Menschen. Vertrauen. Familie. Engagement
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Bundesfestival
Junger Film
St. Ingbert



IMPRESSUM

Seid ihr bereit für ein spannen-
des Abenteuer? Der Geocache 
des junger Film e.V. führt euch 
durch eine Geschichte, die die 
Grenzen von Film und Wirklich-
keit herausfordern wird.  
Sie entstand als Live-Inszenierung im Rahmen  
des Bundesfestivals junger Film 2025.
Auf eurer Reise müsst ihr verschiedene Rätsel lösen, für die ihr mit 
Punkten belohnt werdet. Dabei zählen Präzision und Geschwindigkeit. 
Am Ende der Reise wartet eine Belohnung auf euch.

 Startpunkt: Kinowerkstatt

  ca. 1 Stunde

   junger-film.de/geocache

Zubehör: Smartphone mit Internet-
verbindung, ausreichendem Datenvolu-
men und funktionierender Kamera 
(optional: Kopfhörer, Stift, Papier)

Veranstalter 
junger Film e.V.

Festivalteam
Jörn Michaely, Fabian Roschy, Sue Franz, 
Marianna Raffele, Nele Zengerling

Programmauswahl 
Joel Baronsky, Roman Eich, Sue Franz, 
Michael Kissels, Charlie Meyer, Jörn Mi-
chaely, Franziska Schwarz

Gestaltung und Satz
Markus Jungen, Sebastian Knöbber

GEOCACHE

Kontakt
junger Film e.V.
Festivalbüro
Kaiserstraße 72
66386 St. Ingbert 

06984 9139269 

info@junger-film.de
www.junger-film.de
instagram.com/junger-film

Filmblock 1 
körperliche Gewalt, Tod, seelische 
Gewalt, Mobbing

Filmblock 2 
Blut, Diskriminierung, Mobbing, 
Rassismus, Sexismus

Filmblock 3 
Suizid, Tod, psychische Krankheit, 
körperliche Gewalt, Süchte

Filmblock 4 
körperliche Gewalt, Süchte, Blut, 
Schwangerschaftsabbruch, Krieg 

Filmblock 5 
Diskriminierung, Essstörung

Filmblock 6 
Tod, Diskriminierung, Rassismus

HINWEISE ZU DEN 
FILMINHALTEN*
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BILDNACHWEISE
Die Bildrechte der Filmstills liegen bei den jeweiligen rechteinhabenden 
Filmschaffenden.

S. 1, 5, 7, 21, 22, 23, 24, 26 Sebastian Knöbber 
S. 2 Giusi Faragone
S. 3 Staatskanzlei des Saarlandes/Jennifer Weyland
S. 5 Ursapharm Arzneimittel GmbH

Newcomerwettbewerb:  
Queerfeindlichkeit, psychische 
Krankheit

junger Clip: 
Blut

Wettbewerb der schrägen Filme: 
körperliche Gewalt, seelische 
Gewalt, Blut, Tod, psychische Krank-
heit, Süchte, selbstverletzendes 
Verhalten

Gastprogramm des Filmfestivals 
Max Ophüls Preis:  
Diskriminierung, Rassismus, 
körperliche Gewalt, Tod, psychische 
Krankheit



TIMETABLE
DO 11.06. FR 12.06.

19:00 | Open-Air-Kino
Filmblock 1 „Jeder trägt 
sein Päckchen“

19:00 | Open-Air-Kino
Filmblock 5 „Ausgebüxt“

13:00 | Regina Kino 
Filmblock 3 „Unboxing“

21:00 | Open-Air-Kino
Filmblock 6 „Ruhe im 
Karton“

23:00 | Open-Air-Kino 
Wettbewerb der schrägen 
Filme

Filmtalks | Die Schmidd

Freitag
13:00 Filmtalk zu Filmblock 1
14:30 Filmtalk zu Filmblock 2
16:00 Filmtalk zu Filmblock 3

Samstag
10:30 Filmtalk zu Filmblock 4
13:00 Filmtalk zu Filmblock 5
14:30 Filmtalk zu Filmblock 6

21:00 | Open-Air-Kino 
Filmblock 2 „Verschach-
telt“

11:00 | Regina Kino
Newcomerwettbewerb

16:00 | Regina Kino
Filmblock 4 „Black Box“

•	 Bei schlechtem Wetter 
finden die Open-Air-
Veranstaltungen in 
der Stadthalle St. 
Ingbert statt.

•	 Tickets gibt es unter 
junger-film.de sowie 
an allen Reservix-Vor-
verkaufsstellen.

•	 Ab 17:00 Uhr gibt es 
Kulinarische Köstlichkei-
ten auf der Festivalmeile

PROGRAMMINFOS

23:00 | Open-Air-Kino 
junger Clip

23:59 | Die Schmidd 
Film Pub Quiz Stadthalle	  

Am Markt 6	  
66386 St. Ingbert

Open-Air-Kino	  
Am Markt 6	  
66386 St. Ingbert

Festivallounge 
Am Markt 6 
66386 St. Ingbert

Kinowerkstatt 
Pfarrgasse 49 
66386 St. Ingbert

Regina Kino 
Rickertstraße 12 
66386 St. Ingbert

Die Schmidd Festivalclub 
Poststraße 27 
66386 St. Ingbert

SPIELSTÄTTEN

22:00 | Die Schmidd 
After-Show-Party

16:00 | Kinowerkstatt
Gastprogramm FFMOP 
„Sprachlos“

SA 13.06. SO 14.06.

11:00 | Kinowerkstatt
Siegerfilm-Matinée

13:00 | Festivallounge
junger Pitch

19:30 | Open-Air-Kino
Preisverleihung &  
ausgewählte Siegerfilme

11:00 | Festivallounge
SR Kurzes Kinder Kino – 
Stoffentwicklungswett-
bewerb für Kinderfilme

13:00 | Kinowerkstatt
Gastprogramm Esther- 
Bejarano-Preis

16:30 | Festivallounge
Talk mit  
Katharina Thalbach

15:00 | Kinowerkstatt
SR Familienfilmblock

Spätester Einlass ist 10 Minuten vor Veranstaltungsbeginn. 
Danach kann keine Sitzplatzgarantie mehr gewährleistet werden.



Gefördert durch: 

Medienpartner:

In Kooperation mit:

Staatskanzlei

Engagement


